
Feuerwehr-Aktionstag
Einladung zum Aktionstag der Freiwilli-
gen Feuerwehr Halsdorf e.V. am Sams-
tag, 15. September 2012, von 14.00 bis
18.00 Uhr
Aktionen:
- Kindersingen der KiTa "Sonnenblume" Halsdorf
- Kinderschminken mit der Bambini-Feuerwehr
Halsdorf
- Fahrzeug- und Geräteschau befreundeter Feu-
erwehren
- Schlepperfahren durch`s Dorf
- Aktionen der Jugendfeuerwehr Halsdorf
- Aktionen der Einsatzabteilung der FFW Hals-
dorf
Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt
!!!!

.....  mit Kaffee und Kuchen  .....  mit kühlen Getränken   .....  mit Würstchen vom Grill
Die Freiwillige Feuerwehr Halsdorf freut sich über jeden Besucher !!! Zeigen Sie Ihre Verbundenheit zum Wohle unserer
Gemeinde !!! Machen Sie mit, werden Sie Mitglied unserer Freiwilligen Feuerwehr !!! Wir informieren Sie gerne beim Akti-
onstag am Samstag, 15.9.2012

Oktoberfest in
Wohra
Am Samstag, dem 15. September 2012
ist es wieder soweit. Die Trachtengrup-
pe Wohra und die Trachtenkapelle
Wohratal laden zum elften Mal zum Ok-
toberfest an der Hofreite in Wohra ein. 
Die Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr
mit einem kleinen Festzug durchs Dorf,
dem sich gern alle Bürgerinnen und
Bürger anschließen können. Ansch-
ließend findet im Festzelt an der Hofrei-
te der obligatorische Fassanstich statt.
Bei Original Oktoberfestbier, Haxen mit
Kraut, Leberkäs, Bratwurst und Brezeln
wird dann wieder ordentlich gefeiert.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt
wie immer die Trachtenkapelle
Wohratal.

Sept. 2012 - In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Jetzt günstige Winterreifen sichern! Und den Service gleich
dazu: Ob Räderwechsel, Wuchten, Montieren oder Räder-
einlagerung - bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand!
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Handy: 0160/4461058, Telefon privat: 06425/6250
Anschrift privat: 35282 Rauschenberg, Auf dem Kalk 9
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
Halsdorf: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
Langendorf: Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, T. 06453 / 7543
Hertingshausen: Angelika Falker, Sommerseite 1, Tel. 06453 7580
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790
Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

Ab sofort neue Öffnungszeiten: jeden 1. Dienstag im Monat, 
Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233
Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Florian Möbus 0151 / 52490068
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Mario Homberger 06453 / 648450
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med.
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Sa. 1.9. - So. 2.9.: Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Sa. 8.9. - So. 9.9. 
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 15.9. - So. 16.9.:
Dr. Uffelmann, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 22.9. - So. 23.9.: 
Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Sa. 29.9. - So. 30.9.: Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421

Apothekendienst
Mo. 27.8. -So. 2.9.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 3.9. -So. 9.9.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331
Mo. 10.9.-So. 16.9.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 17.9. - So 23.9.: Apotheke Rosenthal, T. 06458/1234
Mo. 24.9.-So. 30.9.:Kloster Apotheke Haina, T.06456/336 oder 429
Mo. 1.10. - So. 7.10.: Rosen Apotheke Gemünden, T. 06453/389

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung: Christa Cloos, Büro:Stein-
weg 2, 35274 Kirchhain, Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg, Öffnungszeiten: Mittwoch und Frei-
tag 10.00-12.00 Uhr, Donnerstag 14.00-17.00 Uhr, telef. Erreichbar-
keit: montags bis freitags 10.00-16.00 Uhr, Tel. 06421 405-7400. 

Ev. Pfarramt Wohra (mit Langendorf und Hertingshausen):
Pfarrer Hardy Rheineck, Hainweg 4, 35288 Wohratal, OT Wohra
Tel.: 06453 / 386
Ev. Pfarramt Halsdorf:
Pfarrer Matthias Weidenhagen, Hohe Straße 6, 35288 Wohratal, 
OT Halsdorf, Tel.: 06425 / 1261

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
Zweckverband Rivenich, Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich
Tel. 06508 / 91430, Fax 06508 / 914332

Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Matthias Schmidt, Geschäfts-
stellenleiter der Sparkassen-
Versicherung Kirchhain, über-
gab an Bürgermeister Peter
Hartmann und Gemeindebran-
dinspektor Florian Möbus 4 mo-
bile Rauchverschlüsse für die
Ortsteilfeuerwehren in Wohra,
Halsdorf, Langendorf und Her-
tingshausen.
Mit schadenar-
men Löschtak-
tiken lassen
sich Personen-
und Sachschä-
den reduzie-
ren. Das Pro-
jekt "Mobile
R a u c h v e r -
schlüsse" der
SV Sparkas-
senVersiche-
rung (SV) un-
terstützt diese
Z i e l s e t z u n g
der Feuerwehr.
"Der mobile
R a u c h v e r -
schluss versetzt die Wehr in die
Lage, die Ausbreitung von
Brandrauch sehr viel besser zu
kontrollieren und zu begrenzen",
erläuterte Matthias Schmidt das
Konzept der Rauchverschlüsse.
Bislang geht die Feuerwehr bei
Brandeinsätzen in mehrge-
schossigen Gebäuden meist
über den Treppenraum vor. Hier
besteht die Gefahr, dass durch
das Öffnen der Türen der Ret-
tungsweg für fliehende Men-
schen durch die Ausbreitung
von Rauch gefährdet wird. "Mit
einem mobilen Rauchverschluss
lassen sich rauchfreie Treppen-

räume als Rettungswege sicher-
stellen, Rauchgasinhalationen
vermeiden, kritische Einsatzsi-
tuationen entschärfen und um-
fangreiche Sachschäden verhin-
dern", erläutert der Schadenver-
hütungsexperte das neue Sy-
stem. 
Der Rauchverschluss besteht

aus einem schwer entflammba-
ren Gewebe, das mit Klettver-
bindungen an einen Metallrah-
men befestigt ist. Der Rahmen
kann beim Auseinanderziehen
unabhängig von der Türbreite
leicht und schnell in eine optima-
le Position gebracht werden.
Der Rauchverschluss benötigt
nur wenige Sekunden Einbau-
zeit und findet auf jedem Feuer-
wehrfahrzeug Platz. Nach dem
Ausbau ist der Rauchverschluss
einfach zu reinigen, hat keine
Verbrauchs- oder Verschleißtei-
le und hinterlässt keine Schäden
am Türrahmen. Von der Vereini-

gung zur Förderung des Deut-
schen Brandschutzes (vfdb)
wurde die Idee für einen mobilen
Rauchverschluss für die Feuer-
wehr mit einem "Excellent
Award" ausgezeichnet. Schon
seit vielen Jahren kooperiert die
SV mit den Feuerwehren in Hes-
sen, Thüringen und Rheinland

Pfalz unter anderem bei den
Themen Brandschutz und
Brandschutzerziehung  und -
aufklärung. Von 2012 bis 2014
stattet die SV die Feuerwehren
ihrer kommunalen Kunden mit
mobilen Rauchverschlüssen mit
einem Einzelwert von 450 Euro
aus. 
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der Gemeinde Wohratal. e-mail: post@grundblick.de; Termine nach telefonischer Vereinbarung.  Lay-Out, Anzeigen: Willi Schmidt, Martina Schäfer.  Vertrieb: Das „Wir im Wohratal“ wird in einer Auflage von
1000 Exemplaren in der Gemeinde Wohratal  kostenlos verteilt. Alle Adress- und Programmangaben sind ohne Gewähr.  Hinweise: Für den Abdruck von Daten aller Art, insbesondere bei den Anzeigen, wird
keine Haftung übernommen. Das Copyright der Artikel, Fotos und Anzeigenentwürfe bleibt beim Verlag. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Datenträger  und Fotos übernehmen wir keine Gewähr. Scha-
densersatzansprüche jeglicher Art sind ausgeschlossen. Wir garantieren nicht, daß jeder abgelieferte oder geplante Beitrag veröffentlicht wird und behalten uns Kürzungen aus Platzgründen vor. Reproduktionen
des Inhalts und Teilen daraus sind nur mit schriftlicher Erlaubnis des Verlags gestattet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für die Richtigkeit der An-
zeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. An-
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Wohratal aktuell

Abendsprechstunden des 
Bürgermeisters in den Ortsteilen 
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden an folgenden
Tagen statt
Donnerstag, 06. September, Hofreite Wohra, 18.00 - 18.30 Uhr  
Donnerstag, 13. September, Treffpunkt Halsdorf, 18.00 - 18.30 Uhr  
Mittwoch , 19. September, Dorfscheune Langendorf, 18.00 - 18.30
Uhr
Donnerstag, 27. September, Feuerwehrgerätehaus Hertingshau-
sen, 18.00 - 18.30 Uhr
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht erfor-
derlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im Vor-
feld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) oder per email
p.hartmann@wohratal.de abzustimmen, damit dann zur Sprech-
stunde auch gleich evtl. erforderliche Unterlagen mitgebracht wer-
den können.

Brandschutztipps 
- Ein Service der FFw Wohratal -

Absichern der Unfallstelle
Zur eigenen Sicherheit gehört auch in hohem Maße das Absichern
einer Unfallstelle nach einem Verkehrsunfall. Bei Annäherung an
eine Unfallstelle muss der Ersthelfer nach Erfassen der Situation
sofort die Warnblinkanlage des eigenen Fahrzeuges einschalten,
um so nachfolgende Verkehrsteilnehmer zu warnen. Nach dem
Eintreffen an der Unfallstelle ist in angemessener Entfernung zu
halten, bei Dunkelheit kann das Fahrlicht des eigenen Fahrzeuges
die Unfallstelle beleuchten.
Sollten mehrere Personen mit im Fahrzeug sitzen, sollte einer der
Insassen die Aufgabenteilung übernehmen:
· Falls vorhanden, Warnweste anziehen.
· Dem in gleicher Richtung fließenden Verkehr entgegenlaufen.
· Warndreiecke, Warnblinkleuchte in ausreichender Entfernung
vom Unfallort, bei schnellem Verkehr in etwa 100 Meter Entfernung
aufstellen.
· Bei Kurven und Bergkuppen: Erstes Warndreieck vor der Kurve
oder der Bergkuppe aufstellen.
· Nachfolgende Fahrzeuge zusätzlich zum Langsamfahren auffor-
dern: Einen Arm ausstrecken; Auf- und Abwärtsbewegungen des
Armes in halber Körperhöhe.
· Weitere Verkehrsteilnehmer um Mithilfe bitten (Warnung - auch
des Gegenverkehrs, Notruf veranlassen).
· Warnung bei Nacht zusätzlich durch Warnblinkleuchten.
Quelle: Deutsches Rotes Kreuz (www.drk.de)

Sparkassen-Versicherung rüstet Feuer-
wehr Wohratal mit mobilen Rauchver-
schlüssen aus
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Backhausverein Langendorf
Wie all die vergangenen Jahre lädt auch diesmal der Backhausver-
ein Langendorf zum Backhausfest am 30.09.2012 auf den Dorf-
platz vor Dorfscheune und Backhaus in Langendorf ein.
Ab 12 Uhr sind die ersten Produkte des Backhauses verfügbar:
Käsestangen, gefüllte Teigtaschen, Pizza und verschiedene Back-
hausbrote. Gleichzeitig gibt es ab 12 Uhr Kaffee und Kuchen in
der Dorfscheune. Obwohl die hiesige Ernte katastrophal zu wer-
den scheint, gibt es dennoch Zwetschenkuchen. Neben Kuchen
und Pizza stehen auch frisch gegrillte Würstchen im Angebot.

Auch an kühlen Getränken wird es nicht fehlen. Bei hoffentlich
gutem Wetter bietet sich draußen im Schatten oder in der Sonne
sitzend Gelegenheit zu einem gemütlichem Plausch und geselli-
gem Beisammensein, bei Regen ist es auch in der Dorfscheune
ganz gemütlich. Wer Fragen zum Backen hat wird sicherlich mit

vielen Informationen bedient.
Auf zahlreiche Gäste aus nah und fern freut sich der Backhausver-
ein Langendorf.

Jubilare
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Bericht zum Halsdorfer Aktionstag
Am 28.07.2012 wurde in Halsdorf, auf Initiative des Ortsbeirates,
der erste Teil eines Aktionstages (der zweite Teil folgt am
08.09.2012 mit Schwerpunkt Treffpunkt/Restarbeiten vom
28.07.2012, Anmeldungen nimmt der Ortsbeirat entgegen) durch-
geführt der zum Einen der Förderung der dörflichen Gemeinschaft
und zum Anderen natürlich auch der Verschönerung unseres Dor-
fes und dessen Umfeld dienen sollte. Nach einem Aufruf des Ort-
beirates an die Halsdorfer Bevölkerung, fanden sich am Samstag
dem 28.07.2012 um 09:00 Uhr morgens 40 freiwillige Helferinnen
und Helfer am Treffunkt ein, die dann auf die verschiedenen Pro-
jekte verteilt wurden.
Es wurden folgende Projekte abgearbeitet:
- Aufstellen von vier neuen Ruhebänken in der Gemarkung Hals-
dorf
- Dorfplatz: Reinigen der
Sandsteinmauer und des
Verbundpflasters, Entfernen
der 

Buchenhecke  sowie strei-
chen der Mitteilungskästen
- Spielplatz Taspelstraße:
Streichen des Lattenzaunes,
Ausästen der Lindenbäume,  

Unkrautentfernung sowie
streichen der Sitzbänke und
des Tisches
- Streichen der Pergola, des
Garagentores der Eingang-
stür zur Garage am Treff-
punkt und

streichen der Holzkonstruk-
tion für die Begrüßungstafeln
an den Ortseingängen Aue-
straße
- Mähen um die vorhandenen
Ruhebänke, ggf. auswech-
seln und streichen der Hölzer
-Spielplatz Gartenstraße:
Streichen des Lattenzaunes    
- Reinigung des  Verbin-
dungsweges
Heckenweg/Lücke

Alle Helferinnen und Helfer
gingen sehr engagiert an Ihre
Aufgaben heran und so war
zur Mittagspause bereits das
ein oder andere Projekt erle-
digt und die frei gewordenen
Kräfte  konnten an anderer
Stelle unterstützend einge-
setzt werden.
Erwähnenswert ist auf jeden
Fall, dass das Alter der Akti-
onstagteilnehmer mehrere
Generationen abdeckte. So
war die jüngste Helferin, Lara
Kren, gerade mal 10 Jahre
alt und der älteste Helfer,
Heinz Hoch, 80 Jahre alt.
Dieser Umstand lässt für die
Zukunft unserer Dorfgemein-
schaft hoffen. Nach einem ar-
beitsreichen Vormittag ver-
sammelte man sich um 12:30
Uhr im Gemeindehaus um
ein von den Landfrauen vor-
bereitetes, sehr üppiges und
wohlschmeckendes Früh-
stück einzunehmen, welches
man dank der Spenden durch
die Bäckerei Bubenheim
(Backwaren), des Getränke-
großhandels Scheufler(Ge-
tränke) und der Kostenüber-
nahme durch die Gemeinde

für diverse Fleisch- und Wurstwaren, bereitstellen konnte. Nach
dem Essen ging man dann wieder gestärkt an die noch verblieben-
den Arbeiten heran.
Abschließend möchte ich mich, natürlich auch im Namen meiner
Ortsbeiratskollegen, bei allen, die in welcher Art und Weise, sei es
durch Einbringen Ihrer Arbeitskraft oder Bereitstellung von priv.
Gerätschaften zum Gelingen unseres Aktionstages beigetragen
haben, sehr herzlich für die harmonische Zusammenarbeit bedan-
ken ! Ich würde mich freuen wenn man in Zukunft einen solchen
Tag mindestens einmal pro Jahr, mit genauso motivierten ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern durchführen könnte. Dies spart
der Gemeinde nicht nur Geld, welches wir sowieso nicht haben,
sondern fördert auch die Dorfgemeinschaft und ermöglicht uns, di-
rekt Einfluss auf die Gestaltung unseres Dorfes zu nehmen.
Mit freundlichen Grüßen, Hans-Georg Scheufler, Ortsvorsteher
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Schnelles Internet für Wohratal

Schon im Oktober 2005 hatte sich das Gemeindeparlament erstma-
lig mit der DSL-Verfügbarkeit in Wohratal befasst. 
Vorausgegangen war eine Anfrage an die T-Com. Eine grundsätzli-
che Verbesserung der Verfügbarkeit wurde damals von dort mit In-
vestitionskosten von ca. 293.500 Euro für die erforderliche Netzin-
frastruktur angeben (ohne Hertingshausen), wobei eine Kostenbetei-
ligung der Gemeinde Wohratal erwartet wurde. Vorhandene DSL-
Light Anschlüsse (384 Kbit/s) wurden dabei als "bereits verfügbar"
gewertet! Weiter sollten Kosten für die notwendige Aufrüstung der
vermittlungstechnischen Einrichtungen anfallen, die allerdings nicht
beziffert wurden. Die Gemeindevertretung Wohratal entschied sich
daher in der Sitzung am 28.11.2006 aus wirtschaftlichen Gründen für
das Modell der Stadtwerke Marburg zum Aufbau eines DSL-Fun-
knetzes. Kosten sind der Kommune durch diese Lösung nicht ent-
standen.
Im letzten Jahr haben der Landkreis und die kreisangehörigen Kom-
munen eine Breitband GbR gegründet, mit dem Ziel flächendeckend
im Landkreis schnelles Internet anzubieten.
In der Folge hatte eine Studie festgestellt, dass die großen Interne-
tanbieter keinen Ausbau der Glasfasernetze im Landkreis planen.
Gespräche mit diesen Anbietern hatten ergeben, dass diese nur
dann aktiv werden, wenn die Städte und Gemeinden jeweils sehr
hohe Summen für den Ausbau an die Anbieter bezahlen würden.
Die Gemeindevertretung Wohratal hat nunmehr in ihrer Sitzung vom
21.08.2012 den Beschluss gefasst, dass die Gemeinde der zur
Gründung anstehenden "Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH" bei-
tritt. Aufgabe dieser Infrastrukturgesellschaft von Landkreis und
kreisangehörigen Kommunen soll sein, den kabelgebundenen Aus-
bau mit Glasfaser durchzuführen. Ziel ist eine flächendeckende
Breitbandversorgung von 50 Mbit/s, mindestens aber 25 Mbit/s.
Es geht  kreisweit um ca. 500 km Tiefbau und den Ausbau von ca.
650 Kabelverzweigern über einen Zeitraum von 3 bis 5 Jahren. Das
gesamte Investitionsvolumen für die passive Netztechnik wurde auf
rund 43.000.000 Euro geschätzt.  Dieser Betrag soll durch einen vom
Land verbürgten WI-Bank-Kredit (Wirtschaft- und Infrastrukturbank
Hessen) bereitgestellt werden.
Für das Gebiet der Gemeinde Wohratal werden sich Ausbaukosten
von rund 675.000 Euro ergeben. Diese sollen über die zu gründen-
de Breitband GmbH finanziert werden.
Der Beitritt zur GmbH schlägt für die Gemeinde Wohratal mit einer
einmaligen Stammkapitaleinlage von 600 Euro zu Buche.
Weiterhin ist eine einmalige Eigenkapitaleinlage (Kapitalrücklage) er-
forderlich. Sie beträgt für Wohratal 5 Euro je Einwohner, somit rund
12.500 Euro.
Nimmt man alle kreisangehörigen Kommunen zusammen kommt
man auf ein Eigenkapital in Höhe von 850.000 Euro. Weitere
850.000 Euro bringt der Landkreis auf, so dass das Eigenkapital bei
insgesamt 1.700.000 Euro liegt.
Der Landkreis übernimmt zudem für die ersten 9 Jahre ein Betriebs-
mitteldarlehen von bis zu 8.800.000 Euro. Die Rückzahlung soll ab
dem Jahr 2022 erfolgen.
Falls dies aus irgendeinem Grund nicht möglich sein sollte, tragen

die Kommunen insgesamt ein Bürgschaftsrisiko von 1.700.000 Euro
(10 Euro pro Einwohner). Die Ausfallbürgschaft beläuft sich für
Wohratal somit auf rund 25.000 Euro.
Die geschaffene Infrastruktur (Glasfaserleitungen, Leerrohre) soll an
einen Netzbetreiber und Dienstleister vermietet werden.
Im Rahmen der Baumaßnahme wird eine FTTC (Fiber-to-the- Curbe;
Glasfaser bis zum Kabelverzweiger) Infrastruktur errichtet. Hierzu
werden Glasfaserleitungen bis zu den bestehenden Kabelverzwei-
gern der Deutschen Telekom AG verlegt. Neben den Kabelverzwei-
gern wird ein Gehäuse errichtet und aktive Technik eingebaut. Diese
Technik setzt die Signale von der Glasfaserleitung auf die Kupferlei-
tungen um und transportiert sie in die Häuser. FTTC mit aktueller
VDSL Technik erlaubt es bis zu 50 Mbit/s zu übertragen. 
Das  Projekt ist ein wichtiger Beitrag zum Ausbau der Infrastruktur
und Steigerung der Attraktivität unserer Gemeinde für die Bürgerin-
nen und Bürger wie auch natürlich für Unternehmen. 
Beachten Sie bitte den dieser Ausgabe beigefügten Flyer der "Breit-
bandinitiative Marburg-Biedenkopf" und beteiligen Sie sich an der
Umfrage. Durch ein Versehen des Verlages lag dieser der letzten
WiWo Ausgabe nicht bei. Den Fragebogen können Sie auch unter
www.wohratal.de abrufen. Er liegt weiterhin in der Gemeindeverwal-
tung aus. Auch eine Online-Erfassung unter www.breitband-mar-
burg-biedenkopf.de ist möglich.

Ausbau des Radfernweges R6 zwischen Langendorf
und Rosenthal
Bereits im August 2006 wurde beschlossen, ein Ingenieurbüro mit
der Kostenermittlung für den Bau eines kombinierten Wirtschafts-
und Radweges von Langendorf bis zur Gemarkungsgrenze Rosent-
hal zu beauftragen. Seinerseits bestand auch Einvernehmen, dass
der Weiterbau des R6 von Langendorf bis zur Gemarkungsgrenze
Rosenthal nur dann Sinn macht, wenn auch auf Rosenthaler Seite
gebaut wird. Der Gemeindevorstand hatte zudem beschlossen, dass
der vorgesehene Antrag an das Land Hessen auf Bewilligung eines
Zuschusses für das Projekt "Radweg Wohra-Gemünden/Wohra"
auch das Radwegeprojekt "R6 Langendorf-Rosenthal" enthalten
sollte. Die Gemeinde Wohratal hat in den vergangenen Jahren mit fi-
nanzieller Unterstützung durch das Land einiges im Bereich des
Radwegebaus geleistet. Im Zuge der Herstellung des Kreisels Korn-
haus wurde der R6 dort durch einen Tunnel geführt. Im weiteren Ver-
lauf erfolgte die Führung über einen kombinierten Rad- und Wirt-
schaftsweg bis zur Ortslage Halsdorf. Es folgte die Anlegung eines
weiteren R6-Teilstückes von Wohra nach Langendorf. Inzwischen
wurde auch der kombinierte Rad- und Wirtschaftsweg zwischen
Wohra und Gemünden/Wohra mit einem 80-prozentigen Zuschuss
des Landes erneuert. Nunmehr soll ein weiteres Teilstück des Rad-
wegs R6 zwischen der Ortslage Langendorf bis zur Kläranlage Ro-
senthal in interkommunaler Zusammenarbeit mit der Stadt Rosenthal
in Angriff genommen werden. 
Hessen Mobil Straßen hat mitgeteilt, dass der vorliegende Antrag
aus 2009 auf Gewährung einer Landeszuwendung in das IV Pla-
nungsprogramm 2012 aufgenommen wurde. Es kann daher zum ge-
genwärtigen Zeitpunkt davon ausgegangen werden, dass eine Bau-
ausführung der Maßnahme bei einer entsprechenden Mittelbewilli-
gung durch das Land Hessen im Haushaltsjahr 2013 erfolgt.
Die Gesamtbaukosten des Radweges betragen insgesamt 620.000
Euro. Davon entfallen 432.000 Euro auf die Gemarkung Rosenthal
und 188.000 Euro auf die Gemarkung Langendorf der Gemeinde
Wohratal. Nicht förderfähig sind die Planungskosten in Höhe von
rund 17.400 Euro. Der Ausbau soll in einer Breite von 3,25 Metern
erfolgen, gefördert wird maximal eine Breite von 3,00 Metern. Die ge-
plante Mehrbreite 0,25 Meter (12.000 Euro) ist demnach nicht för-
derfähig. Hier werden wir die Jagdgenossenschaft Langendorf bitten,
diesen Betrag zu übernehmen, da die Strecke kombiniert als Rad-
und Wirtschaftsweg genutzt werden kann. Es wird von einem Lan-
deszuschuss in Höhe von rund 127.000 Euro ausgegangen. Dies
sind dann 80% der förderfähigen Kosten. Für die Gemeinde verblie-
be unter diesen Voraussetzungen ein zu finanzierender Restbetrag
von rund 50.000 Euro.
Die Gemeindevertretung Wohratal hat in ihrer Sitzung am
21.08.2012 die grundsätzlichen Voraussetzungen für eine Verwirkli-
chung des Projektes getroffen. Nach Vorlage des endgültigen Bewil-
ligungsbescheides mit Angabe der tatsächlichen Förderhöhe soll
durch die Gemeindevertretung ein konkreter Baubeschluss erfolgen,
der dann auch die Mittelbereitstellung, entweder durch eine 
außerplanmäßige Auszahlung aus Investitionstätigkeit in 2012,
einem Nachtragshaushalt 2012 oder im Haushalt 2013, beinhaltet.
Zur Ehrenrettung des Planers sei noch erwähnt, dass dessen Ko-

Aus der Gemeinde-
verwaltung berichtet
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stenschätzung hinsichtlich der Mehrwertsteuer nicht wie in der Sit-
zung vermutet nur 16 Prozent enthielt, sondern korrekt mit 19 Pro-
zent berechnet war. Die Angabe im Textfeld war vermutlich durch
einen Tippfehler entstanden.

Eröffnungsbilanz; aktueller Sachstand
Die Verwaltung hat inzwischen die Eröffnungsbilanz im Entwurf fer-
tiggestellt. Als nächstes wird eine Beratung und Beschlussfassung im
Gemeindevorstand erfolgen. Danach wird die Eröffnungsbilanz der
Revision des Landkreises Marburg-Biedenkopf zur Prüfung und Te-
stierung vorgelegt. Die Eckdaten des Entwurfs stellen sich wie folgt
dar:
Anlagevermögen: 20.625.325,90 Euro
Verbindlichkeiten: 4.330.414,56 Euro
Rückstellungen: 1.984.201,00 Euro
Sonderposten: 6.196.236,92 Euro
Rechnungsabgrenzungsposten: 87.891,44 Euro
Eigenkapital: 8.026.581,98 Euro
Eigenkapitalquote 38,92 %

Brückensanierungen Wohratal
Die Ausschreibungsunterlagen für die nachstehenden Brückensanie-
rungen wurden inzwischen fertiggestellt:
OT Wohra, Langendorfer Straße, über die Bentreff (brutto rd. 19.400
Euro)
OT Wohra, Gendalweg, über die Wohra (brutto rd. 7.700 Euro)
OT Halsdorf, Hauptstraße, über die Wohra (brutto rd. 23.600 Euro)
Die Ausschreibung erfolgt in Kürze.

Ortsdurchfahrt Halsdorf, Fahrbahnschäden L 3073
In der Angelegenheit fand ein gemeinsamer Ortstermin mit Hessen
Mobil statt. Im Ergebnis konnte Einigung erzielt werden, dass seitens
Hessen Mobil der Fahrbahnbelag in der Ortslage aus Richtung
Wohra kommend bis etwa Höhe Zebrastreifen erneuert wird. Im Zuge
dieser Baumaßnahme sollen im Auftrag der Gemeinde Wohratal die
vor dem Zebrastreifen befindlichen Wasserabsteller angehoben und
dieser Fahrbahnbereich ebenfalls neu asphaltiert werden.
Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu den o.g. Themen.  
Ihr Bürgermeister Peter Hartmann

Der Müllabfuhrzweckverband Bieden-
kopf informiert:
Verunreinigungen durch Überfüllung der Abfallgefäße
Immer wieder erreichen den MZV Klagen über verunreinigte Straßen
und Gehwege nach erfolgter Müllabfuhr. Hierfür kann es unter-
schiedliche Gründe wie z. B. technischen Defekt geben. Häufig sind
diese Verunreinigungen allerdings auf die Leerung überfüllter Abfall-
gefäße zurückzuführen. Sind die Tonnen zu stark befüllt, können
beim Hochheben und Entleeren der Gefäße Teile des Abfalls auf die
Straße fallen. Der MZV weist in diesem Zusammenhang eindringlich
daraufhin, dass gemäß § 8 Abs. 2 der gültigen Abfallsatzung die Ab-
fallgefäße nur soweit befüllt werden dürfen, dass sich die Deckel gut
schließen lassen und der Inhalt der Gefäße beim Entleerungsvor-
gang durch die Schwerkraft ohne Probleme restlos heraus fällt. Fer-
ner ist darauf zu achten, dass die Gefäße mit geschlossenem Deckel
bereitgestellt werden sollen. Sollten die Mitarbeiter der Abfuhrfirma
bei der Abfuhr auf überfüllte Tonnen aufmerksam werden, werden fol-

gende Maßnahmen ergriffen, um das Problem der Verunreinigungen
zu reduzieren:
- Die Fahrer sind dazu angehalten, Abfälle, soweit möglich und ver-
tretbar, von überfüllten Tonnen herunter zu nehmen und nach der
Entleerung neben die Tonnen zu stellen. 
- Der MZV wird durch die Abfuhrfirma über die Behälternummer über-
füllter Gefäße in Kenntnis gesetzt und erhält auch Bilder dieser Ton-
nen. Der MZV wird daraufhin die Grundstückseigentümer anschrei-
ben und auf die satzungsrechtlichen Bestimmungen hinweisen. 
- Zudem fordert der MZV die Grundstückseigentümer mit diesen An-
schreiben dazu auf, ein bedarfsgerechtes Behältervolumen zu bean-
tragen bzw. bei kurzfristig höherem Abfallaufkommen gebührenpf-
lichtige Restmüllsäcke zur Entsorgung zu nutzen. 
- Sofern bei einem Grundstück häufiger überfüllte Abfallgefäße fest-
gestellt werden, wird der MZV satzungsgemäß die Aufstellung eines
größeren Abfallvolumens veranlassen. 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, Hausbergweg 1, Tel.:
06465/9269-0,  E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
35236 Breidenbach, Fax: 06465/926 926

Ein herzliches Dankeschön
all denen, die mich mit zahlreichen Glückwünschen, Blumen
und Geschenken anlässlich meines

70. Geburtstages
so reichlich bedacht, und meine Feier verschönert und somit
große Freude bereitet haben. Besonders danken möchte ich
mich für die vielen musikalischen Vorträge von der Reuter-
Gücker-Familienband, meiner Enkelin Johanna, dem Posau-
nenchor Halsdorf, dem Gesangverein Halsdorf mit Frauenchor
und den Ohmtal-Vagabunden. Auch die Gedichte des Landfrau-
envereins Halsdorf und meiner Kinder haben mich sehr erfreut.
Ganz herzlich danken möchte ich für die tatkräftige Hilfe mei-
ner Familie, die dazu beitrugen, dass dieser schöne Tag unver-
gesslich bleiben wird.

Waltraud Reuter, Halsdorf, im Juli 2012   

Ta n n e n b a u m
gesucht!
Auch in diesem Jahr ist vor-
gesehen, auf der Hofreite in
Wohra einen großen Weih-
nachtsbaum aufzustellen.
Wer also einen entspre-
chenden Tannenbaum hat
und diesen gerne los wer-
den möchte, wendet sich
bitte an Frau Hannelore Ke-
ding-Groll, Telefon
06453/1418.
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Halsdorf: Tagesfahrt, MGV
1873 Halsdorf

Langendorf: ab 08:00, 4. Lan-
gendorfer Burgwaldwanderung,
SV Langendorf, Sportplatz
Langendorf

Burgholz: 10.30, Kindermit-
machgottesdienst, Ev.-luth.
Kirchspiel Halsdorf, Ev.-luth.
Kirche Burgholz, Burgweg 10,
35274 Kirchhain-Burgholz
Hertingshausen: 11.00, Back-
hausfest, Heimatverein der Hu-
genotten Hertingshausen, La-
vendelfeld Hertingshausen

Wohra: 18:00, Oktoberfest,
Hessische Trachtenkapelle
Wohratal und Trachtengruppe
Wohra, Hofreite Wohra

Wohratal: Familienfahrt, För-
derverein Kinder und Jugend
e.V.

Wohra: Abgabebasar rund
ums Kind, Hofreite Wohra
Langendorf: 7.00 Uhr, Tages-
fahrt nach Ahrweiler, SV Lan-
gendorf

Langendorf: ab 12:00, Backh-
ausfest, Backhausverein Lan-
gendorf e.V., Backhaus Lan-
gendorf

Veranstaltungs kalender
Sa 1.9.

So 16.9.So 2.9.

Sa 22.9.So 9.9.

So 30.9.

Sa 15.9.
Kirchengemeinde Halsdorf im Sept.
Sonntag, 2. September, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer
Hans Kellner, Michelbach.
Sonntag, 2. September, 14.00 Uhr: Gottesdienst zur Verab-
schiedung von Dekan Hanns Baumeister in der ev. Kirche in
Cölbe mit anschließendem Empfang.
Samstag, 8. September, 15.30 Uhr: Kindergottesdienst im ev.
Gemeindehaus für Kinder ab 3 Jahren.
Sonntag, 9. September, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor Lutz-
Henning Kirscht.
Sonntag, 9. September, 10.30 Uhr: Kindermitmachgottesdienst
für das ganze Kirchspiel in Burgholz. Mütter, Väter, Großmütter
und Großväter mit kleinen Kindern sind herzlich eingeladen.
Sonntag, 16. September, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer
Hardy Rheineck, Wohra.
Mittwoch, 19. September, 20.00 Uhr: Frauenkreis mit Carla Beth
aus Itzehoe zum Thema "Unser Lebensweg".
Donnerstag, 20. September, 11.30 Uhr: Gottesdienst zum Welt-
kindertag mit der evangelischen Kindertagesstätte "Sonnenblu-
me".
Sonntag Michaelis, 23. September, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl mit Pfarrer Hans Kellner, Michelbach.
Sonntag, 30. September, 11.15 Uhr: Gottesdienst zum Ernte-
dankfest mit Pfarrer Sven Kepper, Wetter, und mit der Kita "Son-
nenblume", dem Männergesangverein und dem Posaunenchor.
Im Anschluss an den Gottesdienst verkaufen die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden von ihnen selbstgebackenes Brot in Ko-
operation mit der Bäckerei Bubenheim. Der Erlös der Aktion
"5000-Brote.de" geht an "Ein Zuhause für die Ausgestoßenen" im
Süden Bogotás, ein Projekt von Brot für die Welt in Kolumbien.
Samstag, 6. Oktober, 14.00 Uhr: Evangelisches Gemeindehaus
in Stadtallendorf, Liebigstraße 4: Bibelentdeckertag für den
ganzen Kirchenkreis Kirchhain für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren
mit dem Thema "Ein Abenteuer für Herrn Z.". Keine Anmeldung
erforderlich.
Sonntag, 7. Oktober, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Hans
Kellner, Michelbach.
Pfarrer Matthias Weidenhagen ist vom 19.8.2012 bis zum
21.10.2012 in Elternzeit. Die Vertretung hat Pfarrer Hans Kellner,
Michelbach, Tel.: 06420-8387632. Den Vorsitz im Kirchenvor-
stand übernimmt Pfarrer Hardy Rheineck, Hainweg 4, 35288
Wohratal-Wohra, Tel.: 06453-386.

Besuch- und Begleitdienst
Begegnungscafé
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Treffen, am Dienstag,
25.9. 2012  ab 16.30 Uhr.
An diesem Tag wollen wir nicht mit Ihnen Kaffee trinken, sondern, wie
schon länger versprochen, grillen. Deshalb treffen wir uns auch etwas
später. Wir grillen bei Pandikows im Garten und hoffen auf gutes Wet-
ter, gute Laune und guten Hunger. Um besser planen zu können, mel-
den Sie sich doch bitte wieder an bis zum  Fr. 21.9. bei: 
Brigitte Pandikow, Tel. 0642 80091  oder auch bei Ines Dicken, Tel.
06453 6454 21.
Wie immer holen wir Sie ab und bringen Sie nach Hause.
Wir freuen uns auf einen schönen Grillnachmittag mit Ihnen.
Ihr Team vom Besuch- und Begleitdienst  

Spiel ohne Grenzen 2012 - Ein Danke-
schön gehört in diesem Jahr dazu!
Heiß war es - aber schön waren sie auch - die Spiele ohne Grenzen
2012 in Wohra. Und auch das erste Wohrsche Kuhbingo hat viele Be-
sucher auf den alten Sportplatz nach Wohra gezogen. Wo im letzten
Jahr bei der Veranstaltung der Regen Dauergast war, hat es in die-
sem Jahr die Sonne fast ein bisschen zu gut gemeint. Trotzdem konn-
ten beide Tage erfolgreich zum Abschluss gebracht werden. Eine Bur-
schenschaft mit so
wenigen Mitgliedern
ist auf viele fleißige
Hände angewiesen,
und so möchten wir
es nicht versäumen,
uns  bei allen Unter-
stützern, Helferin-
nen und Helfern für
Ihre Mitarbeit zu
danken. Stellvertre-
tend möchten wir
besonders nennen:
Die Helfer des Auf- und Abbaues um Gerhard Wirth, Hans Imhof, Tho-
mas Viereckl, Stephan Dawedeit und Hans Christoph Vackiner,  Olaf
Viereckl, den Damen der Wurstbude um Elsbeth Kisselbach, Elke
Jennemann, Irmgard Linzer und Hanne Hollatz, die an beiden Tagen
bei glühender Hitze hinter dem Grill verbracht haben und auch die HR
3 - Hessencamper bestens bewirtet haben, dem Burschen Stefan
Leonhäuser und seiner Familie für die Herrichtung des Kuhbingofel-
des und die unermüdliche Arbeit hierbei, Wilfried Herbst für die zur
Verfügung Stellung der 3 Kühe, die hervorragend ihre Arbeit verrich-
tet haben, allen Damen ( und Herren ) die am Sonntag einen Kuchen
oder Salat zur Verfügung gestellt haben, Herrn Pfarrer Rheineck für
die Gestaltung des sehr schönen
Festgottesdienstes, dem Prosec-
cogruppe Langendorf mit den Soli-
stinnen für die Gestaltung des
Gottesdienstes, dem Burschen
Joschka Dehmel für die kostenfreie
zur Verfügung Stellung der Musik-
anlage, dem TSV Wohratal und der
Firma Malerfachbetrieb Heinze für
die zur Verfügung Stellung diverser
Materialien und natürlich allen
Sponsoren, die durch Sach- oder
Geldspenden zum Erfolg der Ver-
anstaltung beigetragen haben.
Wenn sich jetzt jemand nicht ange-
sprochen fühlt, so gebührt ihm an
dieser Stelle jetzt der größte Dank!
Gemeinsam hat es uns Spaß ge-
macht, wiedermal eine Veranstal-
tung in Wohratal durchgeführt zu
haben und abschließend danken
wir allen Besuchern, die unsere
Veranstaltung besucht haben!
Die Mitglieder der Burschenschaft
Wohra



Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 28.
Sept. 2012, 18.00 Uhr, statt.

Abholung wieder
verwendbarer Güter
in Wohratal
Praxis GmbH
Die nächsten Abholungen von
wieder verwendbaren Gütern
wie: Möbel, Elektrogeräte, Haus-
rat und Spielzeug, finden am
Montag, 06.08.2012, Montag,
20.08.2012 und Donnerstag,
30.08.2012 statt.
Unter der Servicenummer 06421
87333-0 sollten die Abholungen
möglichst frühzeitig, ca. zwei
Wochen vor dem genannten Ter-
min, angemeldet werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden kön-
nen, erfragt werden. Die Abho-
lungen wieder verwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.

750 Jahre Schiffel-
bach
Der Heimat- und Kulturverein
Schiffelbach hat angefragt, ob
Vereine aus Wohratal Interesse
haben, am stehenden Festzug
am 02.06.2013 in Schiffelbach
teilzunehmen. Interessierte wen-
den sich bitte an den Festaus-
schuss, z.H. Herrn Heinz-Jürgen
Hammer, Am Zinn 14, Gemün-
den/Wohra, Telefon 06453/7026.
Um Rückantwort bis zum
05.10.2012 wird gebeten.

Gladbach Fan Club
Hallo Borussen Fans,
unser nächster Stammtisch fin-
det am Dienstag den 11.09.2012
ab 20:00 Uhr im Sportheim des
TSV Wohratal statt. Hierzu sind
alle Mitglieder und Freunde des
Gladbach Fanclub Wohratal
recht herzlich eingeladen.
Es grüßt Der Vorstand

Illegale Müllentsor-
gung
Wie wir am 21.08.2012 feststel-
len mussten, haben Unbekannte
an der alten Gemündener
Straße, Höhe des Staudamms
Wohra, 6 große Eternitplatten il-
legal entsorgt.
Wir weisen darauf hin, dass die
Entsorgung außerhalb der dafür
zugelassenen Abfallbeseiti-
gungsanlage eine Ordnungswid-
rigkeit nach dem Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetz dar-
stellt und mit Geldbuße bis zu
50.000 Euro geahndet werden

kann. Für die Ermittlung der Ver-
ursacher bitten wir um sachdien-
liche Hinweise aus der Bevölke-
rung an Frau Ines Dicken, Tele-
fon 06453 6454-21, Email:
i.dicken@wohratal.de.

10 Jahre Qualifizie-
rungsprogramm für
Freiwillige - neues
Programm für
2012/02 erschienen
Doodle-didei - nützliche Online-
Dienste für die Vereinsarbeit und
viele weitere interessante Kurse
bietet wieder das neue Qualifi-
zierungsprogramm für Freiwilli-
ge, das gerade erschienen ist. 
Seit nunmehr 10 Jahre fördert
das Hessische Sozialministeri-
um Qualifizierungsmaßnahmen
für bürgerschaftliches Engage-
ment. In den vergangenen 10
Jahren haben aus unserer Regi-
on mehr als 3.500 Freiwillige die
Fortbildungsangebote im Rah-
men dieses Programms wahrge-
nommen. Die Zahl verdeutlicht,
dass es einen großen Bedarf an
Qualifizierung im ehrenamtlichen
Bereich gibt. Die Rückmeldun-
gen von Freiwilligen spiegeln
uns regelmäßig wider, dass es
eine wichtige Form der Anerken-
nung ihrer Arbeit ist.  
Weitere Kurse des neuen Pro-
gramms sind: Fundraising, Hilfe
ein Grußwort!, Alexander-Tech-
nik, Word für Senioren im Ehren-
amt, Öffentlichkeitsarbeit, Rheto-
rik für Frauen, Gewaltfreie Kom-
munikation, Gelassenheit ge-
winnt! und vieles mehr.  Das
Programm kann bei der Freiwilli-
genagentur Marburg-Biedenkopf
angefordert, Tel: 06421/ 270516,
oder auf der homepage der Frei-
willigenagentur abgerufen wer-
den: www.freiwilligenagentur-
marburg.de

Landwirtschaft Hes-
sen
Der Landesbetrieb Landwirt-
schaft Hessen und die Vereine
der ehemaligen landwirtschaftli-
chen Fachschulabsolventen
führen folgende Vortragsveran-
staltungen durch:
Sorten und Pflanzenschutz-
empfehlungen für den Herbst
2012 : Dienstag 04. September
19:30 Uhr, Amöneburg-Raden-
hausen in der Halle  des Was-
ser- und Bodenverbandes
Mittwoch 05. Septem-
ber 20.00 Uhr, Gladenbach Frie-
bertshausen, Grillhütte
Donnerstag 06. Septem-
ber 20.00 Uhr, Fronhausen-
Holzhausen, Bürgerhaus

4. Burgwaldwande-
rung
Der SV Langendorf richtet am
Sonntag, den 2. September
2012 seine 4. Burgwaldwande-
rung aus. Start und Ziel ist in
Langendorf auf dem Sportplatz.
Von dort aus kann von 08:00 -
11:00 Uhr gestartet werden. Zu
dieser Volkssportveranstaltung

sind alle Freunde des Wanderns,
des Nordic Walkings und die Be-
völkerung eingeladen. Zur Aus-
wahl stehen 3 Strecken von 6, 12
und 18 Kilometern. Das Start-
geld beträgt 3 €. Bei der Sieger-
ehrung werden der zahlenmäßig
stärkste Verein, der/die älteste
bzw. jüngste TeilnehmerIn ge-
ehrt. 
Strecke 1:  6,7 km Startzeit 8 - 11
Uhr; Strecke 2:  10,8 km Startzeit
8 - 10 Uhr; Strecke 3:  18,6 km
Startzeit 8 - 9 Uhr
Bei Fragen können Sie sich gern
an Werner Knabeschuh, Tel.
06453 1666 wenden. Die Veran-
staltung der 4. Langendorfer
Burgwaldwanderung findet bei
jeder Witterung statt. Alle Wan-
derungen beinhalten Teer-,
Schotter und naturbelassene
Wege, die gut begehbar sind.
Festes Schuhwerk wird empfoh-
len.  An den Kontroll- und Rast-
stellen werden Obst und Geträn-
ke angeboten. Auf dem Sport-
platz gibt's Eintopf (auch vegeta-
risch), Grillwürstchen und
Getränke zur Stärkung und Erfri-
schung. 
Veranstalter: SV Langendorf
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra, Langen-
dorf und Hertingshausen

Betreuungsverein - Bürgersprechstunde
Weder Ehe- und  Lebenspartner noch Eltern oder Kinder können im
Bedarfsfall rechtsverbindliche Entscheidungen für nahe Angehörige
treffen. Sie benötigen dafür eine Vollmacht oder eine gerichtliche
Bestellung zum/r Betreuer/in.
· Rechtliche Vorsorge - Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,
Patientenverfügung; · Rechtliche Vertretung und Betreuung
· Informationen zum persönlichen Budget
Ort: Wohratal,  Hofreite -Wohra, Gemeindebücherei
Zeit: jeden 4. Dienstag im Monat, 14.00 - 15.00 Uhr (nicht in den
Schulferien). Termine: 25. September, 27. November
Telefon während der Sprechstunde: 0174-9128003
Sie erreichen uns im Beratungszentrum BiP: Am Grün 16, 35037
Marburg, Mo-Fr 9.00 Uhr - 13.00 Uhr, Do 16.00 - 18.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Telefon 06421/166 465 0
E-Mail: info@sub-mr.de Internt: www.sub-mr.de
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.)
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HEILPRAKTIKERSCHULE WWEGWARTE
Neue Vorbereitungskurse für die Heilpraktikerprüfung, Infoabend

am 13.09. ab 17.00 Uhr. Akupunktur-Komplettausbildung ab 
September. Mehr Informationen: S.Mai 06422-938897 u. I.Lange-

Methfessel 938844, www.heilpraktikerschule-wegwarte.de
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